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Herren Kreisliga A Gr.4

SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang : TSuGV Grossbettlingen II 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

Sciata macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr.4 traf die SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang am Freitag, den 17.
März im 14. Saisonspiel auf den TSuGV Grossbettlingen II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:9 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag
Franco Sciata. Erstaunlich war, dass die SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang diese Partie mit 2 und
der TSuGV Grossbettlingen II mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Sciata / Riedl konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Hanak /
Lindner beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Keine Chancen ließen Hirche / Gischler am
Nachbartisch beim 11:2, 11:9, 11:7 ihren Gegnern Haug / Mayer. Auf dem falschen Fuß erwischten
Schubert / Buck ihre Gegner Brenner / Kalmbach beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Franco Sciata kam mit der Spielweise von Adolf Mayer am Tisch gut zu Recht und musste
letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit
gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Einen Zähler für das Team verpasste Christoph Schubert
bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Christian Haug. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss hingegen Sven
Hirche beim 3:0 mit Frank Lindner. Da gab es nichts zu rütteln. Frank Gischler hatte im Match gegen
Thomas Hanak am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Mit 11:6, 11:
6, 8:11, 11:7 siegte dann Carsten Riedl gegen Günter Kalmbach und gab dabei nur einen Satz ab.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim Sieg in
vier Sätzen konnte Steffen Buck nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:
1. Franco Sciata wehrte eine 1:0 Satzführung von Christian Haug ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für die SG
Erkenbrechtsweiler-Hochwang die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang
die Saison mit einem Punkteverhältnis von 21:7 bei 9 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 3
Unentschieden ab. Für die Mannschaft des TSuGV Grossbettlingen II geht es stattdessen am
20.03.2023 gegen den TTC Kohlberg nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang

Doppel: Sciata / Riedl 1:0, Hirche / Gischler 1:0, Schubert / Buck 1:0 
Einzel: F. Sciata 2:0, C. Schubert 0:1, S. Hirche 1:0, F. Gischler 1:0, C. Riedl 1:0, S. Buck 1:0 

 TSuGV Grossbettlingen II
Doppel: Haug / Mayer 0:1, Hanak / Lindner 0:1, Brenner / Kalmbach 0:1 
Einzel: C. Haug 1:1, A. Mayer 0:1, T. Hanak 0:1, F. Lindner 0:1, C. Brenner 0:1, G. Kalmbach 0:1
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